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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1862 Rüdenhausen III : TV 1862 Dettelbach IV 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1862 Dettelbach IV in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Süd)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf
der TSV 1862 Rüdenhausen III am Freitag, den 09. Dezember im 8. Saisonspiel auf den TV 1862
Dettelbach IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Altenhöfer und
Schmidt. Auffällig war, dass der TV 1862 Dettelbach IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kirchner /
Troglauer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Altenhöfer / Schmidt verloren. Frister /
Meyer besiegelten mit einem 11:9, 14:12, 6:11, 12:10 gegen Weidt / Plannasch einen Punkt für ihr
Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 6:11, 12:10, 13:15, 4:11 verlor
derweil Rolf Frister seine Partie gegen Thomas Schmidt, in die Schmidt im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Benedikt Altenhöfer war Julian
Kirchner, obwohl er alles gegeben hatte. Hierbei überließ Kirchner seinem Gegner im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luka Troglauer
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ernst Plannasch. Niklas Meyer verlor daraufhin sein Match
gegen Markus Weidt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 1:11, 3:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Hierbei wurde Meyer im gesamten Spiel lediglich 7 Punktgewinne überlassen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1862 Rüdenhausen III und des TV 1862
Dettelbach IV. Rolf Frister hatte gegen Benedikt Altenhöfer beim 7:11, 5:11, 8:11 wenig zu bestellen.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Schmidt wurden dann Julian Kirchner unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Luka Troglauer letztlich parat, um
Markus Weidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 2:11, 8:11. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Einen Sieg verpasste Niklas
Meyer beim 5:11, 11:7, 4:11, 3:11 gegen Ernst Plannasch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1862 Rüdenhausen III am 16.12.2022 gegen die DJK Rimpar II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.12.2022 gegen den SV Kürnach 1946 V mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1862 Rüdenhausen III

Doppel: Kirchner / Troglauer 0:1, Frister / Meyer 1:0 
Einzel: R. Frister 0:2, J. Kirchner 0:2, L. Troglauer 0:2, N. Meyer 0:2 
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 TV 1862 Dettelbach IV
Doppel: Altenhöfer / Schmidt 1:0, Weidt / Plannasch 0:1 
Einzel: B. Altenhöfer 2:0, T. Schmidt 2:0, M. Weidt 2:0, E. Plannasch 2:0


